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Bekanntmachung Volkstrauertag
Aus Anlass des Volkstrauertages wird die Gemeinde Gochsheim am

Sonntag, 14. November 2021
der Kriegsopfer gedenken.

Die Feier findet statt: 

In Weyer um 10:00 Uhr 
an der Kriegergedächtnisstätte beim Friedhof

In Gochsheim um 11:00 Uhr
am Kriegerdenkmal in der Anlage
(Bei schlechtem Wetter in der Aussegnungshalle – Neuer Friedhof)

Die gesamte Bevölkerung wird hierzu herzlich eingeladen, besonders  
die Angehörigen der Kriegsopfer und die Kriegsbeschädigten.

Die örtlichen Vereine versammeln sich mit Ihren Fahnen zu den  
angegebenen Zeiten an den jeweiligen Kriegerdenkmälern.

Gochsheim, 18.10.2020 
Gemeinde

Kontakt ins 
Rathaus – Neue 
Regelung ab 
02.11.2021
Das Rathaus öffnet am 02.11.2021 
wieder seine Türen für den Besu-
cherverkehr – vorerst vormittags.

Bürgeranliegen werden Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr persönlich 
entgegengenommen und bearbei-
tet. Die Verwaltung ist telefonisch 
und per E-Mail auch außerhalb 
dieser Zeiten erreichbar. Weiter-
hin können persönliche Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten 
vereinbart werden.

Im Rathaus besteht weiterhin Mas-
kenpflicht, die Büros dürfen nur 
jeweils von einer Person betreten 
werden und der Mindestabstand 
(1,5 m) ist einzuhalten.

Um längere Wartezeiten im Rat-
haus-Foyer zu vermeiden und den 
Besucherverkehr optimal steuern 
zu können, wird darum gebeten, 
auch weiterhin einen individuellen 
Termin zu vereinbaren. 

Gochsheim, 22.10.2021
Gemeinde



Standesamt Mainbogen
Hauptstraße 11, 97526 Sennfeld
Frau Ulrike Kummer, Tel. 09721 7651-28 oder 
Herr Ralf Simmat Tel. 09721 7651-22
E-Mail: standesamt.mainbogen@sennfeld.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8 bis 12 Uhr, 
Mo. von 14 bis 16 Uhr, Do. von 13.30 bis 17.30 Uhr

Gemeinde Gochsheim
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie können aktiv in unserer Gemeinde mitarbeiten und wir möchten Sie mit diesem 
Vordruck dazu anregen. Wir werden bestrebt sein, Ihre festgestellten Mängel seitens 
der Gemeindeverwaltung sowie des Bauhofes zu beseitigen. Anregungen und
Wünsche werden geprüft und wenn möglich realisiert. 
Anregungen und Wünsche: 
 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Name, Adresse: � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Telefon: � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Folgende Mängel wurden festgestellt:  
(Zutreffendes bitte ankreuzen und evtl. unterstreichen)

 Straßenbeleuchtung  ausgefallen bzw. flackert  Spielplatz, Grünanlage

 Gehweg, Radweg, Fahrbahn  Mast beschädigt  Abfall liegt herum

 Verkehrsschild, Straßenschild  schadhaft  verstopft

 Kanaldeckel, Gully  verschmutzt  überfüllt

 Spielplatz, Grünanlage  Container Altglas, Papier, Blech  verdreckt

 Sonstige Mängel:

 � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 

Kurze Ortsangabe: 

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

Unterschrift
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Gemeindeverwaltung: 
Telefon Zentrale  6444-0 

Fax 6444-29 

E-Mail info@gochsheim.de 

1. Bürgermeister nach Dienstschluss 6444-28

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr 

Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr 

Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr

Gemeindliche Einrichtungen: 
Hallenbad 646135 

Grundschule 6752930 

Mittelschule 64962-0 

Fax 64962-10 

Jugendtreff 6750641 

Fritz-Zeilein-Halle  

(nur während Veranstaltungen) 61668

Ver- und Entsorgung 
Strom: 

EVU Gochsheim 6444-26

Unterfr. Überlandzentrale  

Lülsfeld 09382/6040 

Wasser: 

Zweckverband zur Wasserversorgung 

der Rhön-Maintal-Gruppe 09725/7000 

Abwasser: 

Gemeinde 6444-17 

Gas: 

Stadtwerke Schweinfurt 931-224 

Abfall: 

Landratsamt Schweinfurt 55-546

Grünschnittdeponie: 
Mittwochs 14 Uhr bis 17 Uhr

 Samstags 10 Uhr bis 13 Uhr

Altkleidersammlung 

Container Standort: 

Bauhof, Schneidergasse 3 

Abgabe: 

Montag bis Donnerstag 8 bis 15.30 Uhr 

Freitag 8 bis 11 Uhr

Kirchen: 
Evang. Pfarramt St.Michael 61113 

Kath. Pfarramt St. Matthias 61116

Kindertagesstätten: 
AWO-Hort Gochsheim 61718 

AWO-Kindertagesstätte 

„Schatzinsel“ 2919960 

Evang. Kindertagesstätte  

„Kunterbunt“ 63983 

Kath. Kindertagesstätte  

„Rasselbande“ 6468780

Sozialstationen: 
Evang. Diakoniestation Gochsheim, 

Raiffeisenstraße 6 63158 

Caritas Sozialstation Gochsheim  

Goethestraße 10 5414340 

Polizei 110 

Polizeiinspektion Schweinfurt 2020 

Feuerwehr und Rettungsdienst 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  

Bayern 116 117

Wichtige Telefonnummern

Notdienst
Apothekennotdienst vom  
29.10.2021 bis 12.11.2021
Dienstbereitschaft von 8 bis 8 Uhr am Folgetag

29. Okt Linden-Apotheke, Grettstadt

30. Okt St. Jakobus-Apotheke, Röthlein

31. Okt St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld

01. Nov Apotheke im Mainbogen, Sennfeld

02. Nov Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld

03. Nov Sonnen-Apotheke, Bergrheinfeld

04. Nov St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld

05. Nov Stern-Apotheke, Schwebheim

06. Nov Apotheke Schonungen, Schonungen

07. Nov Linden-Apotheke, Grettstadt

08. Nov farma-plus Apotheke im Marktkauf, 
 Schweinfurt

09. Nov Apotheke an den Gaden, Gochsheim

10. Nov St. Jakobus-Apotheke, Röthlein

11. Nov St. Helena-Apotheke, Grafenrheinfeld

12. Nov Apotheke im Mainbogen, Sennfeld
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Baugebiet „Südost Teil II“  
– Bewerbungsverfahren beginnt!
Der Grundstückspreis - ohne Kosten der Erschließung - liegt bei 110 EUR/m2.

Die gemeindlichen Erschließungskosten, d. h. der Erschließungsbeitrag nach dem 
Baugesetzbuch sowie der aufgrund gemeindlicher Satzung zu entrichtende Anlieger-
beitrag (Beitrag zur Herstellung der Entwässerungseinrichtung) und die abzugeltenden 
Kostenerstattungsbeträge (Kosten des naturschutzrechtlichen Ausgleichs) sind in 
diesem Betrag NICHT enthalten. Die voraussichtlichen Kosten hierfür liegen bei ca. 
120 EUR/m² und werden gesondert mit den Erwerbern abgerechnet.

Darüber hinausgehende Erschließungs- und Anliegerkosten anderer Versorgungsträ-
ger (z. B. für Strom-, Wasser- und Gasanschluss) sind im Kaufpreis ebenfalls NICHT 
enthalten.

Die endgültigen Kosten pro Quadratmeter Land stehen damit erst nach Endabrech-
nung aller Kosten für die Erschließungsanlagen fest.

Der Bewerbungszeitraum wurde wie folgt festgelegt:

Fristbeginn: 01.11.2021
Fristende: 31.12.2021

Nach Ende der Bewerbungsfrist werden die eingegangenen Bewerbungen von der 
Gemeinde geprüft und die Vergabe der Grundstücke durchgeführt.

Der ganze Prozess der Bauplatzvergabe wird über das Internetportal www.baupilot.
com abgewickelt. Eine Bewerbung kann nur über dieses Internetportal erfolgen. 
Hierzu ist eine entsprechende Registrierung mit Eintrag in die Interessentenliste der 
Gemeinde Gochsheim erforderlich.

Die Vergabe der Baugrundstücke erfolgt nach der vom Gemeinderat am 31.08.2021 
einstimmig beschlossenen Vergaberichtlinie. Diese ist im Internetportal www.baupilot.
com sowie auf der Homepage der Gemeinde unter https://www.gochsheim.de/
unsere-gemeinde/bauen-wohnen/baugebiet veröffentlicht.

Gochsheim, 22.10.2021 
Gemeinde
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Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates 
Gochsheim am 14. September 
2021 in der Fritz-Zeilein-Halle

Öffentliche Sitzung
1.  Begrüßung und Feststellung der  
 Beschlussfähigkeit
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die Sitzung 
und stellte fest, dass alle Mitglieder des Gremiums 
ordnungsgemäß geladen wurden, die Mehrheit anwesend 
und stimmberechtigt und somit die Beschlussfähigkeit 
gegeben war.

Anw.: 18 / Abst.: 0 : 0

2.  Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung
Die Tagesordnung wurde anerkannt.

Anw.: 18 / Abst.: 18 : 0

3.  Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen  
 Sitzung vom 20.07.2021
Die Niederschrift wurde anerkannt.

Anw.: 18 / Abst.: 18 : 0

4.  Freiwillige Feuerwehr Gochsheim;  
 Bestätigung der gewählten Kommandanten
Im Benehmen mit dem Kreisbrandrat des Landkreises 
Schweinfurt werden für die Freiwillige Feuerwehr Go-
chsheim die Herren Stefan Hegler, Weyerer Straße 1, als 
Kommandant und Jonas Karch, Steinweg 4, als stellver-
tretender Kommandant bis zum 31.12.2027 bestätigt.

Erster Bürgermeister Manuel Kneuer gratulierte dem 
wiedergewählten Kommandanten Stefan Hegler und 
dem neugewählten stellvertretenden Kommandanten 
Jonas Karch zur Bestätigung im Amt, bedankte sich für 
die Bereitschaft zur Übernahme eines solchen verant-
wortungsvollen Ehrenamts. Er überreichte den beiden die 
entsprechenden Ernennungsschreiben und wünschte für 
die Zukunft alles Gute und allseits gute Zusammenarbeit.

Gleichzeitig bedankte sich Erster Bürgermeister Manuel 
Kneuer bei Klaus Wörner, der leider nicht in der Sitzung 
anwesend sein konnte, für dessen Engagement als stell-
vertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr 
Gochsheim in den letzten sechs Jahren.

Anw.: 18 / Abst.: 18 : 0

5.  Baugesuche
Keine Veröffentlichung

6.  Vollzug der Straßen Verkehrs-Ordnung;  
 Weinbergstraße; 

Entfernung Absolutes Haltverbot
Hierzu wurde die Beschlussvorlage der Verwaltung zur 
Kenntnis genommen und beschlossen, das Verkehrs-
schild (Absolutes Haltverbot), aufgrund doppelter Beschil-
derung (Verkehrsberuhigter Bereich) bei Fl.Nr. 9480/8 
Gemarkung Gochsheim wieder zurück zu nehmen.

Anw.: 18 / Abst.: 18 : 0

7.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß Art. 52 Abs. 3  
Gemeindeordnung
Es lagen keine Punkte für eine Bekanntgabe vor.

Anw.: 18 / Abst.: 0 : 0

Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates 
Gochsheim am 28. September 
2021 in der Fritz-Zeilein-Halle

Öffentliche Sitzung
1.  Begrüßung und Feststellung der  
 Beschlussfähigkeit
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer eröffnete die Sit-
zung und stellte fest, dass alle Mitglieder des Gremiums 
ordnungsgemäß geladen wurden, die Mehrheit anwe-
send und stimmberechtigt und somit die Beschlussfä-
higkeit gegeben war.

Anw.: 19  / Abst.: 0 : 0

2.  Entscheidung über die vorgelegte Tagesordnung
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer informierte das 
Gremium, dass der Tagesordnungspunkt 5 „Grund- und 
Mittelschule Gochsheim; Kauf von Luftreinigungsgerä-
ten“ vorgezogen werden soll und direkt nach Tagesord-
nungspunkt 3 behandelt wird. Der Gemeinderat zeigte 
sich mit der so geänderten Tagesordnung einverstan-
den. 

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

3.  Anerkennung der Niederschrift der öffentlichen   
Sitzung vom 31.08.2021
Die Niederschrift wurde anerkannt.

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

4.  Baugesuche
Keine Veröffentlichung

5.  Grund- und Mittelschule Gochsheim; 
 Kauf von Luftreinigungsgeräten
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer erläuterte ein-
gangs, dass nicht alle Kommunen Luftreinigungsgeräte 
für ihre Schulen anschaffen und dieses Thema trotz 
bestehender Förderpro-gramme durchaus unterschied-
lich behandelt wird. Der Einsatz solcher Geräte ersetzt 
keinesfalls das Lüften. Dies wird in der öffentlichen 
Diskussion oft vergessen.

Der Sitzungsleiter konnte zu diesem Tagesordnungs-
punkt Herrn Oliver Etienne vom Planungsbüro Walter 
Sattes begrüßen. Dieser stellte den vorgeschlagenen 
Weg mit der Ausstattung von zwei Geräten je Raum 
vor. Im Rahmen einer Vorführung konnte man sich 
zusammen mit den Schulleitungen ein Bild vom Einsatz 
im Echtbetrieb machen. In der folgenden Diskussion 
beantwortete Herr Etienne ausführlich die Fragen aus 
dem Gremium. Der Gemeinderat befürwortete die 
Anschaffung dieser Geräte und sieht dies als Ergän-
zung zu den weiteren Maßnahmen im Rahmen des 
Infektionsschutzes. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
die Beschaffung der Luftreinigungsgeräte für die Grund- 
und Mittelschule vorzubereiten.

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

6.  "Park der Generationen";  
 Antrag der Fraktion SPD
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer ging ausführlich 
auf den Antrag der SPD-Fraktion ein und stellte ein 
mögliches Konzept zur Umsetzung im Bereich der 
„Anlage“ in der Friedhof-straße vor. Er habe sich dazu 
lange mit diesem Thema beschäftigt und sich zusam-
men mit der Verwaltung intensiv mit der Gestaltung 

auseinandergesetzt. Dabei ist man aus den Gesprächen 
mit benachbarten Gemeinden zum Ergebnis gekommen, 
dass ein Kneipp-Becken sehr hohe Kosten im Betrieb 
verursacht. Im Übrigen spielt auch der Umweltaspekt 
eine Rolle, da ein Brunnen, aus dem Grundwasser 
entnommen wird, nicht mehr zeitgemäß ist. Einige 
Gemeinden haben diese Einrichtung deshalb auch 
schon wieder geschlossen. Von der Errichtung eines 
Kneipp-Beckens sollte man deshalb Abstand nehmen. 
Letztendlich sah man die Ergänzung der Grünanlage in 
der Friedhofstraße mit einer Fitnessanlage und einem 
Spielplatz als ideale Lösung. Dritter Bürgermeister Jür-
gen Mayerl erklärte als Antragsteller, dass das Kneipp-
Becken nicht als Hauptbestandteil zu sehen ist. Man 
möchte einen generationenübergreifenden Treffpunkt 
mit Bewegungsmöglichkeiten schaffen. Er regte an, bei 
der Standortwahl auch die Grünanlage Frankenstraße/
Mozartstraße mit einzubeziehen.

Das Gremium begrüßte den Vorschlag. Man befürwor-
tete die Errichtung eines „Parks der Generationen“. Auf 
den Bau eines Kneipp-Beckens wird verzichtet. Bei der 
Standortwahl ist neben der „Anlage“ auch die Grünan-
lage in der Frankenstraße/Mozartstraße zu prüfen.

Anw.: 19  / Abst.: 19 : 0

7.  Jahresrechnung 2020 
 Rechenschaftsbericht
Erster Bürgermeister Manuel Kneuer übergab das 
Wort zu diesem Tagesordnungspunkt an den Käm-
merer Christian Konrad. Dieser stellte das Ergebnis 
der Jahresrechnung 2020 ausführlich mit Hilfe einer 
Präsentation (Original ist der Niederschrift als Anlage 
beigefügt) vor.

Der Haushalt 2020 schloss mit folgendem Ergebnis:

Verwaltungs-
haushalt in 
Euro

Vermögens-
haushalt in 
Euro

Gesamt- 
ergebnis in 
Euro

Einnahmen
(bereinigte 
Sollein-
nahmen)

25.229.602,43 7.718.856,25 32.948.458,68

Ausgaben
(bereinigte 
Sollaus-
gaben)

25.229.602,43 7.718.856,25 32.948.458,68 

 

Im Vergleich zu den Planwerten konnte man für die 
Gewerbesteuer und für die Beteiligung an der Einkom-
mensteuer abschließend ein Plus verzeichnen. Blickt 
man auf das Rechnungsergebnis des Jahres 2019, 
ist das Aufkommen beider Steuerarten jedoch zurück-
gegangen. Für Mehreinnahmen sorgte die einmalige 
staatliche Zuweisung zum Ausgleich von Gewerbesteu-
ermindereinnahmen in Folge der Covid-19-Pandemie. 
Auf der Ausgabenseite blieb man bei den Unterhal-
tungsmaßnahmen für die gemeindlichen Einrichtungen 
und Gebäude deutlich unterhalb der Haushaltsansätze.

So konnte der Verwaltungshaushalt mit einer Zuführung 
von 3,41 Mio. EUR einen höheren Beitrag für Investitio-
nen leisten.

Für die bedeutendsten Maßnahmen des Vermögens-
haushaltes können folgende Beträge festgestellt 
werden:

• Neubau Anwesen Uhlandstraße 43  
 (inkl. HAR aus 2019) 1.456.484,02 EUR

• Erweiterung Hort und Krippe Friedhofstraße  
   163.821,16 EUR
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Ende der amtlichen Nachrichten

Bekanntmachung

Die Grünschnittdeponie hat ab 30.Oktober mittwochs 
von 14 – 17 Uhr und samstags von 10 – 13 Uhr 
geöffnet.

Bitte beachten Sie die geänderten Zeiten am 
Mittwoch. Letzter Öffnungstag 2021 ist Samstag, 
der 27. November 2021. Von Dezember bis voraus-
sichtlich Ende Februar bleibt die Grünschnittdeponie 
geschlossen. 

Gochsheim, 22.10.2021
Gemeinde

• Neubau Kindertagesstätte „Steinweg“ –  AWO  
 (inkl. HAR 2019) 168.491,55 EUR

• Straßen- und Kanalbau Wetterriedstraße  
   372.674,10 EUR

Der Schuldenstand erhöhte sich zum 31.12.2020 auf 
3.433.160,00 EUR. Im Rechnungsjahr 2020 wurde ein 
Darlehen in Höhe von 900.000 EUR aus einem Sonder-
förderprogramm für den Wohnungsbau aufgenommen. 
Bei einem Einwohnerstand von 6.392 zum 31.12.2020 
kommt man so zu einer Prokopfverschuldung von 537 
EUR. Der letzte bekannte Landesdurchschnitt für unsere 
Größenklasse beträgt 671 EUR je Einwohner.

Die Jahresrechnung wird dem Gemeinderat zur 
Kenntnis gegeben. Der vorgelegte Jahresabschluss wird 
zur Durchführung der örtlichen Rechnungsprüfung an 
den hierfür zuständigen Rechnungsprüfungsausschuss 
verwiesen.

Anw.: 19  / Abst.: 0 : 0

8.  Haushalt 2021 
Zwischenbericht
Kämmerer Christian Konrad informierte den Gemeinde-
rat zum Stand des Haushalts zum Stichtag 28.09.2021 
(Präsentation ist der Niederschrift als Anlage beigefügt). 

Im Verwaltungshaushalt beträgt der Ausgabenstand 
aktuell ca. 53 % der Planwerte. Ein Großteil der vorge-
sehenen Unterhaltungsmaßnahmen an Gebäuden und 
Straßen wurde bislang nicht umgesetzt bzw. noch nicht 
abgerechnet. Auf der Einnahmenseite des Verwaltungs-
haushaltes wurde ein Wert von ca. 61 % der Haushalts-
ansätze erreicht.

Die Entwicklung des Steueraufkommens wird bislang 
positiv bewertet. Für die Beteiligung an der Einkom-
mensteuer sind zwei Quartalszahlungen eingegangen. 
Dementsprechend wird davon ausgegangen, dass der 
Haushaltsansatz erreicht wird. Die Gewerbesteuer lag 
bis zur Jahresmitte ziemlich genau im Bereich der Pla-
nungen. Im zweiten Halbjahr konnte man im Vergleich 
zur Prognose ein deutliches Plus verzeichnen. Die 
Entwicklung muss weiterhin genau beobachtet werden. 
Dem stehen jedoch auch Ausgabensteigerungen gegen-
über. So kommt es nach einer weiteren Untersuchung 
für die Sanierung der Glasüberdachung der Grund- und 
Mittelschule zu einer deutlichen Kostensteigerung im 
sechsstelligen Bereich. 

Als größte Investitionen im Vermögenshaushalt sind 
bislang der Neubau der Uhlandstraße 43 mit ca. 
365.000 EUR, der Breitbandausbau für die Grund- und 
Mittelschule mit ca. 103.000 EUR, der Straßen- und 

Kanalbau in der Wetterriedstraße mit ca. 656.000 EUR 
und Grunderwerb in einer Größenordnung von ca. 1,2 
Mio. EUR zu nennen.

Anw.: 19  / Abst.: 0 : 0

9.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung 
gefassten Beschlüsse gemäß Art. 52 Abs. 3 Gemein-
deordnung
Es lagen keine Punkte für eine Bekanntgabe vor.

Anw.: 19  / Abst.: 0 : 0

Seniorensprechstunde
Als Seniorenbeauftragte berate ich Sie 
gerne, soweit mir das möglich ist, in al-
len schwierigen Situationen, in denen 
Sie alleine nicht mehr weiterkommen.  
 
Bei Bedarf vermittle ich Sie an geeignete 
Anlaufstellen.

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich 
und erfolgt auf Wunsch selbstverständ-
lich anonym.
 
Zögern Sie nicht mich anzusprechen. Ich 
habe ein offenes Ohr für ihre Probleme 
und Bedürfnisse.

Die nächste Seniorensprechstunde fin-
det am Freitag, 05.11.2021 von 14 bis  
15 Uhr statt.
 
Sie finden mich im alten Sitzungssaal des 
historischen Rathauses. 

Die Eingangstüre beim „Zwiebltrader“ 
steht offen. Einfach mit dem Aufzug nach 
oben fahren.

Gerne können Sie mich auch anrufen und 
einen Gesprächstermin vereinbaren.

Gabi Geyer, Seniorenbeauftragte  
Telefon: 0176 81725704

Der Seniorenbeirat  
Gochsheim 
lädt ein
am Mittwoch 17.11.2021
um 14:00 Uhr im Kath. Pfarrsaal
 
„Senioren im Visier der Betrüger und Diebe“
Beitrag der Polizei Schweinfurt 

•  mit Kaffee und Kuchen 
 Bitte Kaffeegedeck mitbringen

!!! Achtung, es gilt die 2G-Regel (geimpft oder genesen)!!!
Impfnachweis und Ausweispflicht

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Seniorenbeirat Gochsheim
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Kostenfreie Energieberatung in Gochsheim

Wann macht eine Heizungssanierung Sinn?

Warum etwas wegwerfen, was noch gut funktioniert? In der Regel tauschen Hausbesitzer
nur kaputte Heizungen aus.

Wann lohnt sich eigentlich eine neue Heizung? Und
was ist das richtige System bei der
Heizungsmodernisierung?

Hausbesitzer sollten auf die Signale ihrer Heizung
achten, wenn es um eine Modernisierung im
Heizungskeller geht. Wer eine der folgenden Fragen
mit "ja" beantwortet, für den ist der Austausch des
alten Heizkessels in aller Regel wirtschaftlich.

• Ist der Heizkessel älter als 15 Jahre?
• Gibt die Heizung zu viel Wärme an den Aufstellraum ab (also ist z.B. der

Heizungskeller sehr warm)?
• Stehen große Reparaturen an der Heizung bevor?
• Sind die Emissionswerte wie CO2, Ruß etc. der alten Heizung zu hoch?
• Ist der Kessel aufgrund von Anbauten und/oder energetischer Sanierung falsch

dimensioniert?

In diesen Fällen ist eine Modernisierung der Heizung ratsam. Ist die Entscheidung für eine
neue Heizung getroffen, stellt sich die Frage nach dem richtigen System.

Lassen Sie sich von Herrn Horst Gebauer, unabhängiger Energieberater des Energieberater-
Netzwerkes Franken, ausführlich und persönlich beraten. Herr Gebauer kann Sie über die
Vorgehensweise bei der Beantragung einer Förderung und über den sinnvollsten
Wärmeerzeuger für Ihre Heizungsmodernisierung beraten.

Auch bei weiteren Fragen zum Thema Bauen oder Sanierungsmaßnahmen können Sie sich
kostenlos zum Beratungstermin in Gochsheim anmelden.

Der nächste Beratungstermin in der

Gemeinde Gochsheim findet
am 16. November 2021 statt.

Bitte melden Sie sich bis 11. November 2021 telefonisch unter 09721 6444-37 (Bauamt
Gemeinde Gochsheim) zu Ihrem Einzeltermin an.

Weitere Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Energieagentur Oberfranken e.V.
unter: www.energieagentur-oberfranken.de

 

 

Kostenfreie Energieberatung in Gochsheim 
 

Solarstromspeicher: Machen Sie mehr aus Ihrem 
Solarstrom! 
 
Sie haben eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach und müssen trotzdem den 
Strom teuer bezahlen? Für die Unabhängigkeit vom Stromanbieter benötigen Sie 
zusätzlich einen hochwertigen Solarstromspeicher. So können Sie den tagsüber 
erzeugten Strom speichern und dann nutzen, wenn Sie ihn brauchen. 
 

Mit der Kombination aus Photovoltaik-
Anlage und Solarstromspeicher kann der 
selbst genutzte Stromanteil deutlich 
gesteigert werden. In Sommermonaten 
lassen sich dadurch bis zu 100 Prozent 
des eigenen Stromverbrauchs decken, je 
nach Strombedarf und 
Verbrauchsgewohnheiten im Haushalt. 
Neben dem Solarstromspeicher wird dies 
durch eine elektronische Steuerung 
ermöglicht. Diese Steuerung erstellt eine 
Prognose, wie viel Strom die 

Photovoltaik-Anlage voraussichtlich erzeugt, und lässt Haushaltsgeräte dann laufen, 
wenn genügend Solarstrom vorhanden ist. 
Attraktiv ist diese Form der Speicherung von Solarstrom vor allem dadurch geworden, 
dass die Einspeisevergütung in den letzten Jahren spürbar gesunken ist, und auf der 
anderen Seite die Strompreise immer weiter steigen. Deshalb lohnt es sich für 
Hausbesitzer immer mehr, selbst produzierten Solarstrom auch selbst zu nutzen und 
die Energie in einer möglichst leistungsstarken Batterie zu speichern. 
 
In jedem Fall empfiehlt es sich, sein Vorhaben sorgfältig zu planen. Lassen Sie sich 
von Herrn Horst Gebauer, unabhängiger Energieberater des Energieberater-
Netzwerkes Franken, ausführlich und persönlich beraten.  
Auch bei weiteren Fragen zum Thema Photovoltaik-Anlagen, Bauen oder 
Sanieren können Sie sich zu folgendem Beratungstermin anmelden:  
 
Der nächste Beratungstermin in 

 
der Gemeinde Gochsheim findet 

am 16. November 2021 statt. 
 

Bitte melden Sie sich bis 11. November 2021 telefonisch unter 09721 6444-37 (Bauamt 
Gemeinde Gochsheim) zu Ihrem Einzeltermin an. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Energieagentur Oberfranken 
e.V. unter: www.energieagentur-oberfranken.de 
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Erfolgreiches Konzept: Einsatzorte für 
Jugendsozialarbeit an Schulen im Landkreis 
Schweinfurt erweitert
Jugendsozialarbeit an Schulen – ein 
Erfolgsmodell wird weiter ausgebaut 
Landkreis Schweinfurt. Mehrere neue So-
zialarbeiterinnen sind seit Beginn des neu-
en Schuljahres an den Schulen im Land-
kreis Schweinfurt tätig oder werden in den 
kommenden Wochen ihre Stelle antreten. 
Erstmalig beziehen sie ihre Büros an den 
Grundschulen Poppenhausen, Schonun-
gen und Werneck sowie an den Real-
schulen Gerolzhofen und Schonungen.  

Die Sozialpädagoginnen und -pädagogen 
des Amtes für Jugend und Familie sind Teil 
des Förderprogrammes der Bayerischen 
Staatsregierung „Jugendsozialarbeit an 
Schulen“ (JaS). Der Landkreis Schwein-
furt entschied sich erstmalig 2012 zur 
Teilnahme an dem Förderprogramm und 
stellt seitdem jährlich die nötigen Mittel zur 
Verfügung, um die Jugendsozialarbeit an 
Schulen erfolgreich fortsetzen zu können. 

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) ist 
ein bayernweites Beratungsangebot der 
Jugendhilfe. Die sozialpädagogische 
Fachkraft arbeitet hier direkt an der 
Schule vor Ort und ist bei den unter-
schiedlichsten Problemlagen Ansprech-
partner für Schülerinnen und Schüler, 
Eltern sowie auch für Lehrerinnen und 
Lehrer. Mit allen Beteiligten wird ge-
meinsam nach Lösungen gesucht und 
gegebenenfalls werden auch weiter-
führende Hilfen vermittelt. Dabei wird 
großer Wert auf das Vertrauensverhält-
nis zwischen den sozialpädagogischen 
Fachkräften und den Hilfesuchenden 
gelegt. Die Beraterinnen und Berater 
sind an die Schweigepflicht gebunden. 

Aufgrund der positiven Auswirkungen der 
zahlreichen erfolgreichen Beratungen der 
vergangenen Jahre wurden die Einsatz-
orte im Landkreis Schweinfurt nach und 
nach erweitert. Den Bedarf für den jetzi-
gen Ausbau stellte der Jugendhilfeaus-
schuss bereits im November 2019 fest, 
lediglich die Förderung durch den Frei-
staat war bisher nicht möglich. Eine Be-
sonderheit des Landkreises Schweinfurt 
stellt der Ausbau für die Realschulen dar. 

Mit Weitblick agiert hier der Jugendhilfe-
ausschuss, denn alles, was frühzeitig in 
Kinder und Jugendliche investiert wird, 
um Schlüsselkompetenzen wie Konfliktfä-
higkeit und Teamfähigkeit zu entwickeln, 
wirkt sich positiv auf das Berufsleben 
und die gesellschaftliche Teilhabe aus. 
Die Kinder und Jugendlichen lernen mit 
der Beratung durch JaS frühzeitig für sich 

und ihre psychische Gesundheit zu sor-
gen. Sie lernen zudem, mit Problem- und 
Konfliktsituationen angemessen umzuge-
hen.

Die Kosten von 30.000,- € für eine Halb-
tagesstelle teilen sich der Freistaat Bay-
ern, der Landkreis Schweinfurt und die 
Gemeinden jeweils zu einem Drittel. Bei 
den Standorten in Trägerschaft des Land-
kreises wie die Realschulen, Heideschule 
und das Berufliche Schulungszentrum 
Alfons Goppel übernimmt der Landkreis 
Schweinfurt zwei Drittel der Kosten und 
ein Drittel der Freistaat Bayern.

Im Landkreis Schweinfurt sind derzeit 18 
Jugendsozialarbeiterinnen an 23 Schulen 
zur Unterstützung eingesetzt, sechs davon 
sind in diesem Jahr neu dazugekommen. 
 
„Die Jugendsozialarbeit an Schulen hat 
sich über viele Jahre bewährt, da durch 
den Einsatz der Sozialpädagoginnen in 
den schulischen Einrichtungen bei uns im 
Landkreis Probleme und Konfliktsituatio-
nen oftmals frühzeitig erkannt und gelöst 
werden können“, sagt Landrat Florian 
Töpper. 

Der Landrat bedankt sich in diesem Zu-
sammenhang auch bei den Mitgliedern 
des Jugendhilfeausschusses, der als be-
schließendes Gremium die Mittel freigibt, 
um diese wichtigen Stellen zu schaffen. 
„Die Weitsicht, mit der das Gremium hier 
agiert, freut mich besonders, denn rein 
auf die nicht unerheblichen Kosten zu 
schauen und nur den finanziellen Aspekt 
als Maßstab zu nehmen, wäre hier nicht 
ausreichend. Ich bin überzeugt, dass sich 
die Mittel, die der Landkreis hier aufwen-
det, mit Blick auf die positive Entwicklung 
der Schülerinnen und Schüler mittel- und 
langfristig mehr als wieder auszahlen“, 
sagt Töpper. 

Schweinfurt, den 11.10.2021  
Landratsamt Schweinfurt 
Pressemitteilung 213/2021

Foto: Andreas Lösch/Landratsamt Schweinfurt

Im Bild von links: Florian Töpper (Landrat)  
 
hintere Reihe links: Angelique Kiesel-Snavely (JaS Mittelschule Poppenhausen), Christina 
Hofmann-Lenz (JaS Grundschule Schonungen), Kerstin Rink (JaS Berufsschule Alfons-Goppel), 
Sabine Korda (JaS Grund- und Mittelschule Bergrheinfeld), Jana Stelzner (JaS Grundschule Ge-
rolzhofen), Gabriele Hillenbrand (JaS Grundschule Niederwerrn), Claudia Barth (JaS Realschule 
Schonungen)

mittlere Reihe links: Judith Lütt (JaS Grundschule Poppenhausen), Manuela Kaiser (JaS 
Heideschule Schwebheim), Sabrina Röder (JaS Grund- und Mittelschule Sennfeld), Tala Popp 
(JaS Grund- und Mittelschule Dittelbrunn), Nicoletta Schumann (JaS Berufsfachschule Alfons-
Goppel), Sebastian Böhm (JaS Mittelschule Niederwerrn)

vordere Reihe links: Karoline Maldonado (JaS Grundschule Werneck), Oliver Pfister (fachliche 
Leitung JaS/JaS Berufsschule Alfons-Goppel), Daniela Haupt (fachliche Leitung JaS), Philippe 
Heinelt (JaS Grund- und Mittelschule Gochsheim)
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Stadt und Landkreis Schweinfurt:  
Impfangebote derzeit stark ausgelastet
Vorrangig stehen die Haus- und Betriebs-
ärzte für die Corona-Schutzimpfung zur 
Verfügung. Die Angebote des Impfzent-
rums dienen als Ergänzung Schweinfurt 
Stadt und Landkreis Die Nachfrage nach 
einer Corona-Schutzimpfung befindet 
sich weiterhin auf einem hohen Niveau 
und steigt in Bezug auf die Erstimpfungen 
sogar wieder an. Ob die drohende vierte 
Welle vor den eintretenden Wintertagen 
oder die kostenpflichtigen Tests für ein 
Umdenken sorgen, ist unklar. Fakt ist, die 
Impfbereitschaft steigt. Für die Entwick-
lung raus aus der Pandemie ist das eine 
positive Nachricht, denn weiterhin gilt: 
Ein Ende der Coronakrise ist nur dann in 
Sicht, wenn sich der Großteil der Bevölke-
rung hat impfen lassen.

Nichtsdestotrotz bedeutet die stark er-
höhte Nachfrage auf die geringen verblie-
benen Impfangebote des Schweinfurter 
Impfzentrums eine Überlastung der dort 
arbeitenden Impfteams. Die Folge sind 
teilweise lange Warteschlangen zum Bei-
spiel vor der neu eröffneten Impfstelle in 
der Stadtgalerie. Vereinzelt mussten dort 
inzwischen Impfwillige abgewiesen wer-
den, wenn die Überlast zu weit anwuchs. 
Das wird auch in Zukunft so bleiben, 
wofür im Interesse der hoch belasteten 
Impfteams um Verständnis gebeten wird.

Um die Lage kurzfristig zu entspan-
nen, erinnern Stadt und Landratsamt 
Schweinfurt daran, dass nach der neuen 
Bayerischen Impfstrategie primär die nie-
dergelassenen Ärzte und Betriebsärzte 

impfen sollen und nicht das gemeinsame 
Impfzentrum Schweinfurt. Dies arbeitet 
nur als Ergänzung zu den Ärzten und ist 
hinsichtlich der Kapazität nicht mehr da-
rauf ausgerichtet, das Gros der Impfun-
gen anzubieten. Stadt und Landratsamt 
Schweinfurt bitten daher alle Impfwilli-
gen, sich direkt bei Ihrem Hausarzt um 
eine Impfung zu bemühen. 

Sollte ein Haus- oder Betriebsarzt nicht 
am Impfprogramm teilnehmen, kann über 
den Patientenservice der Kassenärztli-
chen Vereinigung unter der Telefonnum-
mer 116 117 ein anderer Arzt in der Nähe 
erfragt und ein Termin vereinbart werden.

Aktuelle Impfzahlen:
Stand Mittwoch, 20. Oktober 2021, wur-

den in Stadt und Landkreis Schweinfurt 
103.659 Erstimpfungen durchgeführt. 
Vollständig geimpft sind 106.113 Perso-
nen, das entspricht einer Impfquote von 
62,80%. 

Bereits 3.017 Menschen erhielten eine 
Auffrischungsimpfung, die sogenannte 
Drittimpfung. 

Aktuelle Informationen erhalten Bürgerin-
nen und Bürger weiterhin auf der Home-
page von Stadt unter 

www.schweinfurt.de/sofortimpfung 
oder Landratsamt unter www.landkreis-
schweinfurt.de/sofortimpfung 

Schweinfurt, den 22.10.2021  
Landratsamt Schweinfurt 
Pressemitteilung

 

Impfbus macht Halt in Gochsheim,  

Frankenstraße 1 - Hallenbadparkplatz am 

Dienstag, 2. November 2021 15.30 - 17 Uhr 

   BAYERNAPP 
Die BayernApp – Verwaltung mobil!
Das Bayerische Staatsministerium für 
Digitales stellt mit der BayernApp ein um-
fangreiches Informations- und Servicean-
gebot rund um die öffentliche Verwaltung 
in Bayern zur Verfügung.

Die App bietet Bürgerinnen und Bürgern 
einen mobilen Zugang zu staatlichen 
und kommunalen Verwaltungsleistungen. 
Sofern die zuständige Behörde einen 
Online-Antrag bereitstellt, lässt sich der 
Antrag direkt aus der App heraus starten. 
Die User/-innen erhalten über die Bayer-
nApp außerdem Neuigkeiten zu verschie-
densten Themen und eine Karte zeigt 
Standorte mit kostenfreiem BayernWLAN 
in der Umgebung an.

Das Bayerische Staatsministerium für 
Digitales hat als Anbieter der BayernApp 
großes Interesse an einer möglichst gu-
ten Zugänglichkeit und Barrierefreiheit. 
Deshalb erfolgt die Weiterentwicklung 
der App auch in enger Zusammenarbeit 
mit der Stiftung Pfennigparade, die das 
Projekt beim Abbau digitaler Barrieren 
unterstützt.

Was gibt’s zu entdecken?
• Informationen über Verwaltungsleis 
 tungen sowie Behörden und sonstige  
 Einrichtungen

• Neuigkeiten zu verschiedensten The 
 men

• Karte mit kostenfreien Bayern

 WLAN–Hotspots

Was kann die App?
• Online-Anträge von Behörden direkt  
 aus der App heraus starten

• Merklisten mit erforderlichen Unterla 
 gen für Verwaltungsleistungen spei 
 chern

• Favoriten für Verwaltungsleistungen,  
 Behörden und Lebenslagen festlegen

• Informationen zu Verwaltungsleistun 
 gen und Behörden mit anderen teilen

• und vieles mehr

Laden Sie sich über den untenstehenden 
QR-Code die BayernApp herunter:

Weitere Infos zur BayernApp finden Sie 
hier:

https://www.stmd.bayern.de/themen/
digitale-verwaltung/bayernapp
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Planetenweg
Weithin sichtbar strahlt eine gelbe 
Kugel über die Gochsheimer und 
Sennfelder Flur. 

Neugierig nähert man sich dem 
leuchtenden Ball. Wer hat sich das 
ausgedacht? Was hat es damit auf 
sich? Für alle, die nicht schon ihrer 
Neugier gefolgt und den Zeichen 
nach spaziert sind, hier die Aufklä-
rung: 

Eine Q 11 aus dem Olympia Morata 
Gymnasium hatte ein P- Seminar 
zu absolvieren. Das ist eine Projekt-
gruppe, die Gymnasien einrichten, 
um über die Ausbildungsabschnitte 
11/1 bis 12/1 praktische Fähigkeiten 
zu vermitteln. Die P Seminare rei-
chen über verschiedenste Fachge-
biete. In unserem Fall Geographie. 
14 Schüler und eine ideenreiche 
Lehrerin definierten ihr Projektziel: 
Ein Planetenweg soll entstehen. Ei-
ne Q 11 aus dem Olympia Morata 
Gymnasium hatte ein P- Seminar 
zu absolvieren. Das ist eine Projekt-
gruppe, die Gymnasien einrichten, 
um über die Ausbildungsabschnitte 
11/1 bis 12/1 praktische Fähigkeiten 
zu vermitteln. Die P Seminare rei-
chen über verschiedenste Fachge-
biete. In unserem Fall Geographie. 
14 Schüler und eine ideenreiche 
Lehrerin definierten ihr Projektziel: 
Ein Planetenweg soll entstehen. 

Doch viele Fragen tauchten auf. 
Wie könnten wir das umsetzen? 
Welche Gemeinde möchte so einen 
Weg haben?  Wie finanzieren wir 
das Vorhaben? Mit dem Blick auf 
den öffentlichen Aufruf in der Pres-
se zum Regionalbudget 2021des 
Schweinfurter Mainbogens lichtete 
sich der Fragennebel. 

Die Bürgermeister Kneuer und 
Schulze waren sich bei der Projekt-
vorstellung mit einem Blick einig, 
dass Sie dieses besondere Projekt 

unterstützen und den Planeten-
Weg in ihren Gemeinden haben 
möchten. Gemeinsam wurde trotz 
Pandemie, unter erschwerten Be-
dingungen besprochen, geplant 
und umgesetzt. Mit einem örtli-
chen Handwerker, Bildhauer Fleck, 
Gochsheim, fand man einen be-
geisterten Partner. Die Q 11 be-
fasste sich schnell mit der Ausar-
beitung eines Konzepts. Sodass es 
verschiede Arbeitsgruppen, Bau-/
Information/Darstellung/Sponso-
ring/Design gab. Weitere Fachlehr-
kräfte wurden für die Gestaltung 
hinzugezogen.

Mathematische Berechnungen, 
Internet-Recherchen, Planetenab-
ständen, Maßstäbe und Größen 
formten die Inhalte der Informa-
tionstafeln. Die Dimensionen bzw. 
Größenverhältnisse der Planeten 
zueinander, benötigte die Dar-
stellung von unterschiedlichen, 
farblich passenden Kugeln auf den 
Informationsstelen.  Der Wunsch 
nach dem aufwändigen Lentiku-
lardruck auf den Infotafeln wur-
de geweckt und mit ausdauernder 
Sponsorensuche umgesetzt. Auch 
die Metallringe zum Aufzeigen der 
Dimensionen der Himmelskörper 
zur Sonne im Planetensystem wur-
de durch Sponsoren ermöglicht. 
Bei Ortsterminen mit dem Bauhof 
Gochsheim bei Wind und Regen, 
wurden die Standorte der Statio-
nen (Maßstabsgerechte Abstände) 
bestimmt, die Sonne (große Me-
tallkugel, Hart, Geldersheim) nach 
Nasa Vorlagen und Dank dem 
Bauhofleiter aus Gochsheim, zeit-
nah nach RAL-Farben bemalt. Die 
Technik, Materialanforderung und 
Haltbarkeit brachte die Fachschaft 
Kunst des OMG mit ein. Span-
nend wurde es, nachdem die Son-
ne stand und gleich ein Graffiti am 
Sockel erhielt. Diese Befürchtung, 
der anonymen, zusätzlichen bunten 
Gestaltung oder gar Sachbeschädi-
gung stand die ganze Zeit der Um-
setzung im Raum und sollte auch 
langfristig nicht mehr vorkommen. 

Viele Stunden, weit mehr als im 
Lehrplan vorgesehen, über die Fe-
rien und auch noch in den Mona-
ten September und Oktober, waren 
die Schüler und Lehrer mit der 
Fertigstellung beschäftigt. Denn es 
brauchte noch, damit das Projekt 
auch wahrgenommen wird, ein 
Logo für die Besucherlenkung, ei-
nen Flyer um sich zu informieren 

und eine Infotafel am Standort. 
Außerdem mussten die Funda-
mente bemalt werden. Am Freitag, 
15.10.2021 war es dann soweit, der 
Mainbogenplanetenweg war inner-
halb von 6 Monaten fertiggestellt. 
Am Grenzstein zwischen Gochs-
heim und Sennfeld, jetzt auch 
Standort der großen, gelben Sonne 
und damit mitten im Planetensys-
tem, fand die feierliche Übergabe 
statt. Der Schulleiter, die Bürger-
meister und die Lehrerin beschrie-
ben den Prozess der Entstehung, 
der Umsetzung und freuten sich 
über die gemeinsame Leistung. 
Mit großem Dank an die Projekt-
gruppe, die Sponsoren und das 
Entscheidungsgremium des Regio-
nalbudgets 2021, die ILE Schwein-
furter Mainbogen, und mit Freude, 
übergaben die Bürgermeister Prä-
sente an die Q 11 und ihre Lehrerin 
und übernahmen dafür ihre neue 
Attraktion. Auch der kirchliche Se-
gen fehlte nicht. Sogar eine Delega-
tion von 4 Mitgliedern des Förder-
vereins GIZ aus Bad Kötzding, die 
zur Beratung für den Planetenweg 
hinzugezogen wurden, war anwe-
send. 

Mit einer Führung von Planet zu 
Planet, bis zur Erde, erhielten alle 
Besucher fachliche Informationen. 
Planentenbeschreibungen, die Far-
ben, oder auch durch Verhältnisan-

gaben konnten die jungen Forscher 
ihr Publikum mit dem neuen Fach-
wissen beeindrucken und begeis-
tern. Mir hinterließ die Größe der 
Murmel in der Hand eines Schü-
lers, den gewaltigsten Eindruck von 
unserem neuen Planetenweg. „Wie 
unsagbar klein unser Heimatplanet 
Erde in unserem System doch ist! „ 
 
Aber - Sehen sie selbst! 

Flyer zur Mainbogen Planetenweg 
liegen im Mainbogenbüro, Haupt-
straße 2 und in den Rathäusern der 
Gemeinden für Sie bereit.

Wollen sie tiefer in das Wissen zu 
unserem Sonnensystem einsteigen, 
dann nutzen Sie ihr Handy um den 
QR Code an den Stationen zu scan-
nen und ihr Wissen mit Informa-
tionen der Sternwarte Schweinfurt 
zu vertiefen. In der Zukunft sind 
auch Führungen zum Mainbogen 
Planetenweg geplant. Danke an die 
Q 11: Barbara Schug, Anabel Wolf, 
Anita Löwner, Sophie Metz, Han-
nah Müller, Isabella Hub, Johanna 
Steinmetz, Julia Müller, Laura Lot-
tis, Marie Rosenthal, Miara Bold, 
Michelle Rady, Nicole Busse, So-
phia Müller, Felix Berthold. Fach-
schaft OMG Armin Lutz und Tiffa-
ny Baysden und an die Sponsoren 
Mainfrucht, Sparkasse Schwein-
furt-Haßberge, AAV Estate GmbH, 
Kanal Türpe, PR Graphics, Logopä-
die Vera Schug, Bauunternehmen 
Hub und Bildhauer Fleck, Metall 
Form Gestaltung Hart, SemcoGlas.

Text und Bilder Ursula Weidinger 
Grafenrheinfeld, 22.10.2021
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Lesenacht in der AWO KiTa  
Schatzinsel
Am Freitag, den 07.10.2021, fand in 
unserer Einrichtung die erste Lese-
nacht für unsere diesjährigen Gold-
stücke (Vorschulkinder) statt. Um 
17:00 Uhr kamen mehr als 20 Kids 
voller Vorfreude und mit ihrem Kis-
sen unterm Arm in den Kindergar-
ten. 
Dort angekommen machten sie es 
sich in unserer Turnhalle auf einer 
großen, mit Kuscheldecken ausge-
legten Weichbodenmatte bequem. 
Für die gemütliche Atmosphäre 
wurde die Turnhalle mit Vorhängen 
abgedunkelt und der gesamte Raum 
mit Lichterketten und LED-Kerzen 
liebevoll geschmückt. 
Nachdem jeder seinen Platz gefun-
den hatte begann der Abend mit ei-
ner fesselnden Kamishibai-Vorstel-
lung der Geschichte „Mutig, mutig“.
Daraufhin boten wir den Kindern 
die Teilnahme an drei verschiede-
nen Stationen an. Dort konnten sie 

Lesezeichen basteln, an einem Ge-
meinschaftsbild mitwirken oder ein 
Quiz über die Geschichte lösen.
Anschließend machten wir eine 
kurze Pause und verwöhnten unsere 
„Großen“ mit Kaba und selbstgeba-
ckenen Keksen als Stärkung für zwi-
schendurch.
Zum Abschluss gingen wir wieder 
in die Turnhalle und die Goldstücke 
lauschten gespannt den Geschich-
ten, welche von uns Erziehern vor-
gelesen wurden.
Um 20:00 Uhr machten sich die 
Kinder dann gemeinsam mit ihren 
Eltern auf den Nachhauseweg.
Unser Fazit: Es war ein gemütlicher, 
wunderschöner Abend mit Wie-
derholungsbedarf von dem unsere 
Goldstücke immer noch voller Freu-
de erzählen.

Gochsheim, 15.10.2021 
gez. Team der AWO KiTa Schatzinsel

Gochsheim - Ticket
Stadtbus - Fahrten innerorts

Einzelfahrt für 0,80 EUR ist im Bus
lösbar.
Innerhalb einer Stunde, ab Einstieg,
besteht die Möglichkeit mit dem
Bus kostenfrei zurückzufahren.
Inhaber des Gochsheim-Tickets
müssen an der letzten Haltestelle
„Frankenstraße“ aussteigen. Eine
Weiterfahrt Richtung Sennfeld und
Schweinfurt ist mit diesem Ticket
nicht möglich. Im Bus wird mit
einem akustischen Hinweis darauf
aufmerksam gemacht.

Verbindung Weyer - Gochsheim:
6-er Tickets für Fahrten zwischen
Gochsheim und Weyer durch die
Firma OK Reisen Kleinhenz GmbH
können im Rathaus, Zi 03/04 für
5 EUR erworben werden.

V.i.S.d.P. Gemeinde Gochsheim
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Ein Zunftbaum für Gochsheim
Am Dienstag, den 12. Oktober 2021 
wurde der neue Zunftbaum des Ge-
werbevereins Gochsheim am Orts-
eingang feierlich einweiht.
Ein Zunftbaum des Handwerks 
zeigt die Zunftzeichen bestimmter 
Gewerbe und Zünfte des jeweiligen 
Standortes oder Region. Er dient 
einerseits der Traditionspflege und 
andererseits der Imagepflege des 
vorhandenen Handwerks. 
Der Vorsitzende des Gewerbever-
eins Jürgen Hartwig bedankte sich 
bei seinen Mitgliedern für die tolle 
Unterstützung. Sage und schreibe 
56 Mitglieder fungieren als Zunft-
baumpaten. Es sei ausdrücklich er-
wähnt, dass die Möglichkeit, auch 
jetzt noch Pate zu werden, weiterhin 
besteht.
 „Er steht, unser Zunftbaum!“ Dieser 
Ruf markierte den Höhepunkt der 
Einweihungsfeier. Voller Stolz un-
terstrich Jürgen Hartwig das Strah-
len des Baumes in den fränkischen 
Farben Rot und Weiß. Kompetenz, 
Tradition und Weitblick stehen 
stellvertretend für das Motto der 
Gewerbevereinigung Gochsheim. 
Kompetenz für die Qualität unserer 
täglichen Arbeit, Tradition für die 
Zunftschilder und damit sinnbild-
lich für unsere Berufe und Famili-
enbetriebe, die über Generationen 

hinweg ihr Handwerk ausüben. 
Weitblick für die Zukunft unserer 
Mitgliedsbetriebe, die durch gute 
Aus-und Weiterbildung für qualifi-
zierten Nachwuchs sorgen.
Im Anschluss sprach der Vorsitzen-
de Jürgen Hartwig allen Beteiligten 
seinen Dank aus.
Der gemeindliche Bauhof unter-
stützte den Gewerbeverein um-
fangreich bei seiner Aktion, holte 
den Stamm aus dem Gemeindewald 
und organisierte den mehrmaligen 
Transport des Baumes. Der Ge-
meinderat stimmte dem Standort 
des Zunftbaumes auf der Panzer-
wiese zu.
Der Architekt Bernd Ehrlitzer plan-
te kostenlos das Fundament und 
Daniela Wetterich von der Firma 
Stahl Käfer stellte das Eisen für das 
Fundament zur Verfügung.
Die Firma Thomas Spitzner stellte 
den Lagerplatz zur Verfügung und 
sorgte für die richtige Farbaufbrin-
gung.
Die Dachdeckerfirma Handschuh/
Büchner, stellte ihren Kranwagen 
zum Aufstellen des Baumes zur Ver-
fügung.
Besonderer Dank gebührte dem 
Zunftbaumbeauftragte Stefan Lutz, 
der den Baum eigenhändig schälte 

und schließlich in den traditionellen 
Farben zum Strahlen brachte.
Zu den fleißigen Helferinnen zähl-
ten auch die Frauen Karin Lutz und 
Sylvia Hartwig, die bei der optischen 
Gestaltung fleißig Hand anlegten.
Die Firma Gartendesign J.W. Karl 
baggerte, erstellte den Eisenkorb zur 
Bewährung und betonierte den Fuß 
des Zunftbaumes ein.
Für den Entwurf und die Fertigstel-
lung der Zunftschilder zeichnete 
sich Manfred Dütschke, verant-
wortlich.
Letztlich dankte der Vorsitzende 
Jürgen Hartwig allen weiteren Fir-
men und Helfern, die an der Zunft-

baumaufstellung beteiligt waren 
und betonte, dass alle Arbeiten am 
Zunftbaum von Gochsheimer Un-
ternehmen und Mitgliedern des Ge-
werbevereins ausgeführt wurden.
Erster Bürgermeister Manuel Kneu-
er bedankte sich beim Gewerbever-
ein für diese tolle Idee. Möglicher-
weise markiert der Gochsheimer 
Zunftbaum den Beginn einer wie-
derauflebenden Tradition in unserer 
Region.
Die Segnung des Zunftbaumes 
durch Pfarrer Wolfgang Stumptner 
und Dekan Gregor Mühleck runde-
ten die Feier schließlich ab.

gez. Leo Jäger

Bild von links nach rechts: 1. Vorsitzender Jürgen Hartwig, Dekan Gregor Mühleck, Baumpa-
te Stefan Lutz, Pfarrer Wolfgang Stumptner, Architekt Bernd Ehrlitzer, Erster Bürgermeister 

Manuel Kneuer

Nachbarschaftshilfe Gochsheim un-
terstützt die Aktion „Pflück mich“ 
Seit Anfang Oktober dürfen gekenn-
zeichnete Bäume im Gemeindegebiet 
von Privatpersonen abgeerntet wer-
den. Manche Mitbürger haben jedoch 
keine Möglichkeit, zu den Bäumen zu 
kommen oder das Obst eigenständig 
zu pflücken. Diesen Personen möch-
te die Nachbarschaftshilfe gerne ihre 
Unterstützung anbieten! Melden Sie 
sich bei Interesse und Bedarf einfach 
bei uns und wir liefern Ihnen die ge-

wünschte Menge für den haushalts-
üblichen Gebrauch gerne direkt und 
kostenfrei nach Hause. 

Sie erreichen uns wie gewohnt unter 
der 0152 05631465. Wir wünschen Ih-
nen ein schönes Wochenende.

gez. Ihr Team  
der Nachbarschaftshilfe Gochsheim
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Jahreshauptversammlung  
mit Neuwahlen bei der Reservistenkameradschaft  
Gochsheim am 03.09.2021
Die bereits für März geplante 
Versammlung wurde aufgrund 
der Corona-Pandemie auf den 
03.09.21 verschoben und wurde 
nun unter Einhaltung der gelten-
den 3G-Regel und der Hygiene-
vorschriften durchgeführt.

Nach der Begrüßung durch 1. 
Vorsitzenden Frank Baumann, der 
Totenehrung und Billigung der 
Tagesordnung erfolgte die Verle-
sung des Protokolls der JHV 2020.
In seinem Rückblick auf die 4 Jah-
re der zu Ende gehenden Amtspe-
riode berichtete Frank Baumann 
über zahlreiche Veranstaltungen, 
aber auch über das Vereinsleben 
im Zeichen der Corona-Pandemie. 
Ebenso dankte er - auch im Na-
men der gesamten Vorstandschaft 
- für das entgegengebrachte Ver-
trauen und die Unterstützung.

Die Berichte aus der Vorstand-
schaft wurden wie folgt abge-
geben: Schießwart und Mil. 
Aus- und Weiterbilder (Andreas 
Rosenberger), Frauenfachwart 
(Alfred Berg), Männerausf lüge 
und Vergnügungsausschuss (And-
re Streit). 

Der Kassenbericht für 2020/21 
wurde von Christina Hirsch vor-
getragen. Revisor Rainer Rosen-
berger berichtete, dass er und Dr. 
Gunter Schecher am 02.08.2021 
die Kasse geprüft haben und eine 
vollständige, gewissenhafte und 
korrekte Kassenführung beschei-
nigt wird. Aufgrund der durch-
geführten Kassenprüfung schlug 
Rainer Rosenberger dann vor, die 
Vorstandschaft für das Geschäfts-
jahr 2020 zu entlasten. Die Entlas-
tung erfolgte einstimmig.  
Die Neuwahl ergab folgendes Er-
gebnis:

1. Vorsitzender: Frank Baumann, 
2. Vorsitzender: Dirk Reimer, Kas-
senwarte: Annalena Weinmann 
und Martin Hirsch, Schriftführe-
rin: Ingrid Bauer.
Revisoren: Dr. Gunter Schecher 
und Rainer Rosenberger.
(Die Verpf lichtung der neu- bzw. 
wiedergewählten Vorstandsmit-
glieder wurde vom stv. Kreisvor-

sitzenden der Kreisgruppe SW/
HAS, Michael Fratz, vorgenom-
men)
Delegierte: Dirk Reimer, Rainer 
Rosenberger, Karl-Heinz Winkel-
mann, Lothar Otte, Andre Streit, 
Andreas Rosenberger (Frank Bau-
mann ist Delegierter kraft Amtes)
Schießwart/Mil. Aus- und Wei-
terbilder: Andreas Rosenberger; 
Frauenfachwart: Alfred Berg; 
Männerfachfrau: Annalena Wein-
mann; Vergnügungsausschuss: 
Andre Streit, Aksinja Dellner, 
Claudia Meder, Susanne Hanisch-
Lang, Jürgen Lang; Gadenwart: 
Felix Buchwald; Chronik: Frank 
Widmaier; Kurierteam: Frank 
Baumann, Marina Baumann, 
Frank Widmaier, Ingrid Bauer.

Als Dank für ihre langjährige Tä-
tigkeit erhielten die ausscheiden-
den Vorstandsmitglieder Christi-
na Hirsch und Harald Kriegelstein 
je einen Präsentkorb.
Nachdem keine schriftlichen An-
träge eingegangen waren und auch 
keine weiteren Wortmeldungen 
erfolgten, fand nach einer kurzen 
Pause der 2. Info-Abend des Jah-
res statt.

gez. Ingrid Bauer, Schriftführerin

Foto: Anton Bauer

Bild von links nach rechts: Annalena Weinmann (Kassenwart), Dirk Reimer (2. Vorsitzen-
der), Frank Baumann (1. Vorsitzender), Martin Hirsch (Kassenwart),  

Ingrid Bauer (Schriftführerin).

Metzgermobile
Weyer:

jeden Freitag 15 - 16 Uhr
Obertor am Brunnenhäuschen

Gochsheim, Am Plan:
jeden Donnerstag 15 - 16 Uhr

und
jeden 1. Freitag im Monat

von 9 -14 Uhr

Verkauf von Wurst- und
Fleischwaren aus Direktver-
marktung am Metzgermobil

V.i.S.d.P Gemeinde Gochsheim 06.09.2021
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Umgestaltung des Gedenksteines  
am Trachtenplatz Röthlein
Im prächtigen Festtagsgewand 
fanden sich am Freitag, den 09. 
Oktober 2021 so allerhand Per-
sönlichkeiten auf dem Trachten-
platz in Röthlein ein. Rausgeputzt 
wie bei der Kirchweih oder am 
hiesigen Erntedankfest, trafen 
die Gäste, meist in Tracht, ein. 

Die Einladung erfolgte, um festlich, 
den umgestalteten Erinnerungs-
ort zu übergeben. Der Wunsch im 
Trachenverein bestand schon lange, 
denn der Gedenkstein fristete sein 
Mauerblümchen-Dasein in der hin-
tersten Ecke des Trachtenplatzes. 
 
Das Regionalbudget 2021 der ILE 
Schweinfurter Mainbogen machte 
die Entscheidung leichter und löste 
das Finanzproblem und fördert das 
Projekt. Das Entscheidungsgremi-
um gewichtete den Antrag auf die 
Aufwertung des Gedenksteins mit 

Platz 1, der 16 aus dem gesamten 
Mainbogen eingegangen Projekte.
Mit einem jungen Baum, Mauern 
aus Natursteinquadern und frischen 
Neupflanzungen, sogar Hochbeete,
 wurde der Gedenkort neugestaltet. 
Eine moderne Sitzbank im Kiesbett 
direkt am Gedenkstein lädt zum 
Verweilen, zum Plausch und zum 
Erinnern ein. Von dort aus über-
blickt man den ganzen Trachten-
Platz und das örtliche Vereinsge-
schehen. Ein würdiger Ort, für die 
Erinnerungen an die Menschen 
und Veranstaltungen, die das Ver-
einsleben vor Jahren geprägt haben.  
 
So richtete der 2. Vorstand Flori-
an Kress, 1. Bürgermeister Peter 
Gehring, Oliver Brust als Trachten-
verbandsvorsitzender Ufr. und Al-
bert Hein als Diakon und gleichzei-
tig 1. Vorstand des Vereins lobende 

und wertschätzende Worte über die 
fleißigen Helfer und an die versam-
melten Gäste. Mit kirchlichem Se-
gen und Weihwasser, übergab Herr 
Hein den neu geschaffenen Begeg-
nungsort und vielleicht damit ein 
neuer Lieblingsplatz. 
Der fröhliche Ausklang des kleinen 
Festes fand im Freien, bei einem Im-

biss statt. Alle Anwesenden freuten 
sich, nach so langer Zeit, sich wieder 
einmal auf ein Wort zu treffen und 
auszutauschen.

 
Grafenrheinfeld, 20.10.2021 

gez. Ursula Weidinger 
Koordinationsstelle Schweinfurter  

Mainbogen

ELTERN
Begleitung

Herzliche Einladung zum
Leseclub

Montags 16 – 17.30 Uhr
Evangelisches Jugendhaus Gochsheim,

Schweinfurter Str. 1

Themen im November

8.11.21 Wir spielen gemeinsam
15.11.21 Wir erzählen uns Geschichten
22.11.21 Wir wählen das schönste

Bilderbuch
29.11.21 Wir ziehen Kerzen

Eingeladen sind Kinder ab 5 Jahren.
Wir freuen uns auf euch!

Informationen:
Diakonie Schweinfurt, An den Schanzen 6, 97421 Schweinfurt

Susanne Bartsch, Tel. 0157-39427792, bartsch@diakonie-schweinfurt.de
www.soziale-dienste-schweinfurt.de

Evang. Kirchengemeinde
St. Michael Gochsheim

Café der Begegnungen

Montags
von 16.00 - 17.30 Uhr

im Evangelischen Gemeindesaal
Gochsheim Schweinfurter Str. 6

Thema im November: Beschäftigungen im Herbst

8.11.21: Wir spielen gemeinsam -
Besuch von Beni – Demonball

15.11.21: Wir haben Zeit füreinander
22.11.21: Infos über Schwimmbad und DLRG –

Besuch von Christoph Schwab
29.11.21: Wir ziehen Kerzen

Weitere Informationen bei: Susanne Bartsch: 0157-39427792, bartsch@diakonie-schweinfurt.de
Karina Lühr-Müller, 0151-56907623, luehrmueller.karina@diakonie-schweinfurt.de
www.soziale-dienste-schweinfurt.de

Weitere Termine auf dem digitalen Wegweiser
Landkreis Schweinfurt: www.familie-sw.de gefördert vom:

ELTERN
Begleitung
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Katholische 
Gottesdienstordnung

Gochsheim

Sonntag, 31.10.
18:30 Messfeier + Barbara 
 Mahlmeister (Jahrt.)

ALLERHEILIGEN  
Montag, 01.11.
16:00 Andacht mit Gräbersegnung 
 auf dem Friedhof 
 
Sonntag, 07.11. 
10:30 Messfeier + Christel Friedler 
 (3.Jahrt.) u. Fam. Fiedler u.  
 Keller + zu Ehren des hl. Wendeli 
 nus (St.) 

Mittwoch, 10.11.
17:00 St. Martin-Feier für die Erst 
 kommunionkinder, Eltern u.  
 Geschwister 
 
Volkstrauertag 
- Zählung der Gottesdienstbesucher

Samstag, 13.11.
18:30 Messfeier  + Anton Matl u.  
 Fam. Burkard

Weyer

Sonntag, 31.10.
10:00 Messfeier + Anton Matl u.  
 Fam. Burkard

ALLERHEILIGEN  
Montag, 01.11.
14:00 Andacht mit Gräbersegnung 
 auf dem Friedhof

Sonntag, 07.11. 
10:00 Messfeier + Verst. d. Fam. 
 Königer u. Schuler

Montag, 08.11. 
17:00 Abendgebet

Zählung der Gottesdienstbesucher

Sonntag, 07.11. 
09:00 Messfeier  + Leb. u. Verst.  
 Angehörige der FFW Weyer 
 + Fam. Göbel und Schmitt (L)

(Die stets aktuelle Gottesdienstordnung 
auch auf unserer HOMEPAGE www. 
pg-st-christophorus-im-mainbogen.de)

Evangelische 
Gottesdienstordnung

St. Michael

Sonntag, 31.10.2021
9:30 Gottesdienst zum Reformations 
 tag in der Kirche, KiGo im Ge 
 meindesaal 11:00 Taufgottes 
 dienst

Sonntag, 07.11.2021
9:30 Gottesdienst mit Abendmahl in  
 der Kirche, KiGo im Gemeinde 
 saal

Sonntag, 14.11.2021

9:30 Gottesdienst in der Kirche,  
 KiGo im Gemeindesaal

Unsere evang. Bücherei hat für 
die Ausleihe wieder geöffnet:
Donnerstag 15 – 18 Uhr
 
Es gilt die 3G-Regel! Geimpft. Getestet. 
Genesen. 

Bitte Nachweis bereithalten. Auch wei-
terhin bitte Mund-Nasen-Schutz tragen 
und Abstand halten. Vielen Dank!

Gottesdienste:

Ab dem 9. September gilt: Gemein-
degottesdienste finden nicht nach der 
3G-Regel statt. Ab dem Betreten des 
Kircheninnenraums müssen alle Got-
tesdienstteilnehmer ab dem vollendeten 
6. Lebensjahr eine medizinische Maske 
tragen, die am Platz abgelegt werden 
darf. Bei Gottesdiensten im Freien 
entfällt die Maskenpflicht. Ein Abstand 
von 1,5 Metern zwischen Personen, die 
nicht Angehörige eines Hausstandes 
sind, ist einzuhalten.

Herrn Dekan Mühleck erreichen Sie 
im Pfarramt Obereuerheim unter der 
Rufnummer 0 97 29 / 16 18.

Pastoralreferent Rainer Weigand erreichen 
Sie: Mi 17.00 –18.00 Uhr sowie nach 
Vereinbarung (i.d.Regel Di – Do vormittags 
im Pfarrbüro) oder 0 15 77 / 9 25 58 53.

Öffnungszeiten Pfarrbüro in Gochsheim: 
(Tel. 61116 - AB) 
pfarrei.gochsheim@bistum-wuerzburg.de:

Montag 14.00 bis 17.00 Uhr und 
Mittwoch 9.00 bis 12.00 Uhr 

Gruppen und Kreise die zurzeit 
stattfinden 
 
Montags, 19:30 Uhr: 
Kirchenchor im Chorraum der Kirche

Freitags, 9 – 10 Uhr: 
Krabbelgruppe im Jugendhaus, 
1. Stock

Freitags, 18 – 22 Uhr:  
Jugendtreff „Your Life“  
im Jugendhaus

ÄNDERUNGEN entnehmen Sie 
bitte dem Aushang! Vielen Dank!

Öffnungszeiten evang. Pfarramt: 
Das Pfarramt ist zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet:

Montag:           9 – 12 Uhr 
Dienstag:        15 – 16 Uhr 
Mittwoch:        9 – 12 Uhr 
Freitag: 8:30 – 10:30 Uhr 
 
Wenn Sie ins Pfarramt kommen, tragen 
Sie bitte eine Mund-Nasen-Bedeckung 
und halten Sie Abstand.

Bitte kommen Sie nur in dringenden 
Fällen ins Pfarramt. Vieles kann auch 
telefonisch oder per Mail erle-digt 
werden. Danke!

Wir sind telefonisch oder per Mail 
wie folgt zu erreichen: 

Telefon: 09721 / 6 11 13 
Mail: pfarramt.gochsheim@elkb.de 
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Infos und Anmeldung bei:
Susanne Bartsch, Regionalbeauftragte Region 2: Süd/Ost
E-Mail: bartsch@diakonie-schweinfurt.de Tel. 0157-39427792

ELTERNTALK
bringt Eltern ins Gespräch
im Landkreis Schweinfurt
Standortpartner:
Amt für Jugend und Familie und Diakonie Schweinfurt

Herzliche Einladung
an alle (Groß-)Eltern, Tanten, Onkels… zum

Offenen ELTERNTALK
Gleichzeitig findet der Leseclub statt, zu dem
Ihre Kinder auch herzlich eingeladen sind.

Montags 16 – 17.30 Uhr
Im Evang. Jugendhaus,

Schweinfurter Str. 1, Gochsheim

08.11.21 Spielen mit der ganzen Familie
15.11.21 Zeit haben Füreinander
22.11.21 Miteinander etwas unternehmen

Wir beachten die drei G Regeln
und freuen uns, wenn Sie sich anmelden und an die Maske denken.

Verein Kräuter, Kraut und Rüben, e.V. Gochsheim
Lehrgarten am Hetzberg 1

1.Vorsitzender Manfred Deppert, Nikolaus-Fey-Str. 10
97469 Gochsheim, m.deppert@web.de

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Liebe Mitglieder

Wir laden wir Sie, am Mittwoch, 10. November 2021 um 19:00 Uhr zur
Jahreshauptversammlung 2021 am Hetzberg, ein.

Die Versammlung findet nach Hygienemaßnahme 2G statt. Wir sind
verpflichtet Impfnachweis und Personalausweis zu kontrollieren, Mitglieder
ohne Nachweis und Personalausweis können nicht teilnehmen. Masken und
Abstandsregel sind einzuhalten.

Protokoll der letzten JHV wurde zugestellt. Keine Einwände

Tagesordnung

1.) Begrüßung
2.) Totenehrung
3.) Berichte der Vorstandschaft .

3.1. Bericht des Vorsitzenden
3.2. Bericht des Kassierers
3.3. Bericht der Kassenprüfer
3.4. Entlastung der Vorstandschaft

4.) Termine
5.) Wünsche und Anträge
6.) Verschiedenes

Anträge zur Tagesordnung müssen spätestens eine Woche vor der JHV beim
1.Vorsitzenden Manfred Deppert, schriftlich vorliegen.

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.

21. Oktober 2021

Vorstandschaft Kräuter, Kraut und Rüben. H. Krumrey (Schriftführer)

--

Weyer, 11. Oktober 2021

Einladung

Am Freitag, den 12. November 2021 findet um 19.30 Uhr im Pfarrsaal die Jahreshaupt-

versammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt. Die gesamte Wehr ist herzlich eingeladen.

Die aktive Wehr erscheint bitte in Uniform.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Rückert

2. Bekanntgabe der anwesenden Mitglieder durch den 1. Kommandanten Tobias Riedl

3. Jahresberichte:

a) 1. Vorsitzender Thomas Rückert

b) 1. Kommandant Tobias Riedl

4. Protokoll des Schriftführers Gerald Riedl

5. Kassenbericht des 1. Kassiers Rainer Firsching

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers

7. Bildung eines Wahlausschusses und Neuwahl der Vorstandschaft

8. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften

9. Verschiedenes

10. Wünsche und Anträge können bis 10.11.2021 beim 1. Vorsitzenden Thomas Rückert

eingereicht werden.

Thomas Rückert Tobias Riedl

Vorsitzender Kommandant

--

Weyer, 11. Oktober 2021

Einladung

Am Freitag, den 12. November 2021 findet um 19.30 Uhr im Pfarrsaal die Jahreshaupt-

versammlung der Freiwilligen Feuerwehr statt. Die gesamte Wehr ist herzlich eingeladen.

Die aktive Wehr erscheint bitte in Uniform.

Tagesordnung:

1. Eröffnung der Jahreshauptversammlung durch den 1. Vorsitzenden Thomas Rückert

2. Bekanntgabe der anwesenden Mitglieder durch den 1. Kommandanten Tobias Riedl

3. Jahresberichte:

a) 1. Vorsitzender Thomas Rückert

b) 1. Kommandant Tobias Riedl

4. Protokoll des Schriftführers Gerald Riedl

5. Kassenbericht des 1. Kassiers Rainer Firsching

6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers

7. Bildung eines Wahlausschusses und Neuwahl der Vorstandschaft

8. Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften

9. Verschiedenes

10. Wünsche und Anträge können bis 10.11.2021 beim 1. Vorsitzenden Thomas Rückert

eingereicht werden.

Thomas Rückert Tobias Riedl

Vorsitzender Kommandant

Kleidung und mehr

aus zweiter Hand

Laden, Kirchgasse 4 (neben
Torbogen – ehemaliger Frisör)

geöffnet jeden Freitag

von 11 – 15 Uhr

Ab Mai 2022 wieder am
Gochsumer Markt

Der Erlös wird für soziale Zwecke
in Gochsheim verwendet.
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Liebe Vereinsmitglieder und 
Veranstalter, Ihre E-Mails 

senden Sie bitte an 
sekretariat@gochsheim.de 
Vielen Dank, Ihre Gemeinde

Wir gratulieren

Gochsheim

am 01.11.1936 zum 85. Geburtstag, Tomala Waldburg 

am 03.11.1936 zum 85. Geburtstag, Müller Paulina

am 03.11.1941 zum 80. Geburtstag, Schauer Wiltrud 

Auch
in Goch

sheim
für S

ie da

Bestattungsinstitut Geyer
Inh. Gregor Geyer
Dachsgrube 15a, 97526 Sennfeld
Tel.: 09721 5417648
Email: info@bestattung-geyer.de
www.bestattung-geyer.de

Öffnungszeiten
Montag 06.30 - 09.30 Uhr mit Frühstück

15.00 - 20.00 Uhr
Dienstag 15.00 - 20.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 20.00 Uhr
Freitag 15.00 - 21.00 Uhr
Samstag 08.00 - 13.00 Uhr mit Frühstück
Sonntag 08.00 - 13.00 Uhr mit Frühstück

Bitte die aktuellen Hinweise zum Badebetrieb
unter Bedingungen der Pandemie auf
www.hallenbad.gochsheim.de beachten.

BADESPASS
FÜR DIE GANZE

FAMILIE

Smartphone, Tablet, Laptop,
Akku, Reparatur in Schweinfurt

Albrecht-Dürer-Platz 2 · 09721/6058170
97421 Schweinfurt · info@imechanic.de · www.imechanic.de

Sie finden uns zwischen Café Lavazza und Hotel Ross
gegenüber des Tee Ateeliers im ehemaligen

Uhlenhuth Gebäude.
Der Eingang befindet sich Georg-Wichtermann-Platz seitig.

Jutta Lang
Telefon: (0 97 21) 548-8818

Mail: jutta.lang@mainpost.de

Anzeigenverkauf


